
    Alle Lipperbrucher Altersdamen und Seniorinnen auf dem Siegerpodest 
 

An den Bezirksmeisterschaften 2010 für Luftgewehr und Luftpistole im Landes- 
leistungszentrum Dortmund nahmen die Sportschützen des SSV Blau-Weiß 
Lipperbruch mit insgesamt 17 Schützen/Schützinnen teil.  
  

Das Trio in der Luftgewehr-Altersklasse mit Angela Binder (374), Edith Wichmann 
(372) und Dagmar Tochtrop (367) holte den Bezirksmeistertitel. In der Altersdamen-
Wertung siegte Angela Binder. Hannelore Jakob startete einzeln. Mit 375 Ringen 
gewann sie bei den Seniorinnen, gefolgt von Edith Wichmann und  Dagmar Tochtrop 
auf den Plätzen zwei und drei. 
 

In der Damenklasse schaffte Iris Sekulla mit hervorragenden 388 Ringen den sechsten  
Tabellenplatz. Sie konnte damit das beste Vereinsergebnis vorweisen. Für Ivonne 
Pekruhl sprang mit 347 Treffern ein 31. Platz heraus. 
 

Die Schützenmannschaft mit Christian Franz (378), Manuel Marton (366) und Alfons 
Ludwigt (354) erreichte genau den zehnten Platz. Sie verbuchten in der Einzelwertung 
die Ränge 22, 44 und 65. Als Einzelstarter sicherte sich Klaus-Dieter Bläsing mit 358 
den 58. Platz bei 92 Sportlern.  
 

Die Luftgewehr-Juniorenmannschaft mit Daniel Martin (339), Matthis Hesse (322) und 
Alexander Streblow (291) kam auf den achten Rang. In der Einzelwertung belegten sie 
die Positionen 13, 20 und 23. Lucas Gützlag reihte sich mit 304 Zählern auf 22 ein.  
 

Die Schülerin Julia Budde wurde in den Landeskader berufen und schoss für die SG 
Hamm. Ihre Mannschaft siegte. Mit starken 195 Ringen von 200 möglichen übernahm 
Julia auch die Führung und holte sich den Bezirksmeistertitel. 
  

Die Luftpistolenschützen Marcel Mika (357), Przemyslaw Schwenk (346) und René  
Sekulla (336) hatten zusammen 1039 Ringe auf dem Konto und erlangten Platz vier.  
Sie positionierten sich in der Ergebnisliste auf den Rängen 18, 32 und 44 in der starken 
Schützenklasse.  
 
 
 
 
 

Die erfolgreichen Lipperbrucher 
Altersdamen und Seniorinnen vor 
dem Landesleistungszentrum in 
Dortmund v. l.:  
Angela Binder,  
Hannelore Jakob,  
Edith Wichmann  
und Dagmar Tochtrop. 


